
^ l ' . 443. Dinstag den 25. J u n i 4860.

Z. 117!). M 3ir. 3 I i l ! )
ö i c i t a t i 0 ns - A n k ü n d i g u n g .

Das hohe k, k. Kl-il'gsmmistcrülm hat mit
dem Erlassc vom 2!>. Ma i !85<», ^ 3478 , dic
Aufschung eines zweiten Stockwerkes auf das
Hauptgebäude der Montms - Commission, dan»
die Erbauung einer neuen Packschoppe mit dcm zu
genehmigen gefunden, daß dieser Bau wo mög-
lich noch im heurigen Jahre in Angriff genommen,
und im Sommer 187,1 beendet seyn muß.

Wegen .'lusfuhlung dieser Bauten wird am
16. I u l l 1850, früh um l<> Uhr in dem Gebäu-
de dieser Monturs Commission, die öffentliche
Minuendo-Licitatlon unter Vorbehalt der höheren
Genehmigung und unter folgendeu Bedingungen
abgehalten werden:

! ) Werden nur solche Bau-Unternehmer zur
Licitation zug, lassen, welche durch lyre Leistungen
bereits als verläßlich bekannt sind, oder mit otts
ot'rigrelllichen Zeugnissen sich ausweisen, daß sie
alle erforderlichen Ei^cnschalt.n besitzen, einen del-
lel Bau zu übel nehmen und tadlUos auszuführen.

'^) D^c ^>citallon52^elh^ndlung gejchi.ht zw..r
auf beide Bauoi j,cte vereint, jecoa) aoge>ond.rl
nach den verschiedeoen Plof.ss'oi.lften-Arbeiten,
und erst naä> oiejer L,cl.uion ,m Einzelnen wlrd
znr Licitation für Unternehmer im Oa>,zen ge-
schritt«-» werden.

3) Nack den Kostenübcrschlägen betragen diese
Gesammtbauten über Abschlag des bei Abtragung
gewonnen werdenden Materials für Bruch« und
Demolirunqs- Arbeiten, . 1314 ft. 1 kr.
Eldarbeiten 40« ,. 12 ,,
Maurerarbeit sammt Mateliale 1i5^:l4 „ 36 ,.
St.ilimetz- dlo. ., » 3 !46 „ 21 »
Zimmcrmauns Arb. s. Ma t . 6I3!> „ 28 »
Tischler- dto. „ ., 032 ,. 42 »
Schlosser- dto. » „ 26«8 „ 5^ „
Spengler, dto. ., „ 1724 „ 42 ,.
Anstreicher- dto. ., „ 1^7 „ 32 „
Glaser- dto. „ „ 3<)U „ 30 „
Gußeisen-Erfordernisse . . 3Sl> » 15 „

Summa C. M . 32331 st. 13 kr.
4) Jedermann, der sonach an dieser Licita-

tion Theil nehmen wi l l , muß vor Beginn der-
selben auch ein nach dieser Summe entfallendes
5 A Vadium, entweder im Baren, oder in Staatö-
papieren, oder in von dem k. k. Fiscus annehm-
bar erklärten hypothekarischen Instrumenten erle-
gen, welches gleich nach beendeter Licitation von
dem Ersteher auf 10 Prozent dcö erstandenen Be-
trages zu ergänzen kommt. Demjenigen, der nicht
Ersteher blieb, aber zurückgestellt werden wird.

5) Wird nicht gestattet, daß diese Bauten
unter was immer für einem Vorwande von dem
Erstehcr an Subcontrahenten thcilweis oder im
Ganzen überlassen werden.

6) Der ganze Bau ist in allen Theilen, so-
wohl hinsichtlich der Güte der zu verwendenden
Materialien, als Einhaltung der Dimensionen un-
ter der Aufsicht der hiesigen Fortificationä-Genie-
Direction nach den genehmigten Plänen und Vor-
ausmaßen auszuführen.

7) Nach vollendetem Bau und rücksichtlich nach
der ersten Collaudirung hat der Contrahent für
den vollkommen guten Bauzustand noch 3 Jahre
zu haften, und bleibt hiefür mit der erlegten
Caution verbindlich.

8) Die Pläne, Vorausmaße und sonstigen
Contracts- Bedingungen können bei der Mon-
turs-Commission täglich während den gewöhnli-
chen Amtsstunden eingesehen werden.

9) Es werden auch schriftliche Off.rte ange-
nommen, jedoch müssen solche:

2) mit dem geforderten Zeugnisse und Vadium
belegt seyn, und längstens bis 16. Juli früh
Itt Uhr hier einlangen.

1)) Die bestimmt angesprochene Bausumme mit
Ziffer und Buchstaben, keineswegs aber darf

solches den Antrag enthalten, daß Osfcrent um
einige Prozente billiger als der gebliebene
Besttwtl) den Bau übernehmen wolle,

c) Die Erklärung des Offerenten, daß sich der-
selbe allen Contracts - Bedingungen der Art
füge, als wenn er das schriftliche Licitations-
Protocoll selbst unterschrieben hätte, enthalten.

Diese Offerte werden in Gegenwart sämmt-
licher tticitations - Commissions Gllcder eröffnet,
ist der Anbot dem mündlich erzielten Bestbote
gleich, so erhalt letzterer den Vorzug, und wenn
Offcrent persönlich gegenwärtig ist, so wird die
Üicltatwn auf Grund des Offertes weiter fort-
gesetzt.

Nach geschlossenem und gefertigtem Protocolle
werden nachträgliche Anbote nicht berücksichtiget.

Von der kaiserl. königl. Monturs-Commission.
Gratz am 1U. Juni I85U.

Z. 1,84. (3) " " N r . 185.

Licitcuions - Kundmachung.
Dinstag den 25. d. M , , Vormittags von

!) bis l2 Uhr, findet in dem Amtslocale des zu
! Littai am Lavestrome exponirten k. k Inge-
nieurs - Assistenten eine öffentliche Licitation zur
Hintangabe der Reconstruction zweier in der
Gegend von Prußnik gelegenen Treppelwegs'
Ztühmauern, von denen die eine in der cui>-

schen Masse von 5" 1' 1 " , auf I5>1 si. 27 kr,;
und die zweite in der Masse von 7° 1^ 0 " auf
22t» si. 9 kr. bewerthet ist. Gleichzeitig werden
bei dieser Verhandlung auch die an der Prußniker
Aerarial'Besitzung nöthigen Reparaturen, wobei die
Maurerarbeit sammt Materiale auf 11 si. 2 kr.
die Zimmermannsarbeit sammt

Materiale auf . . 25N „ — „
„ Echlosserarbeit auf . . 6 , 55 „

>> ganze Arbeit zusammen auf 2U7 st. 57 kr.
veranschlagt ist, ausgeboten werden.

Hievon werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beifügen verständiget, daß sowohl jede
der beiden Stützmauern als auch der Reparatu-
ren am Hause zu Prußnik abgesondert, und erst
in dem Falle cumulativ ausgeboten werden, wenn
das eine oder das andere der drei Bauobjecte
bei der Detailverstcigcrung nicht um oder unter
dcm Ausrufspreise an Mann gebracht werden
sollte, und daß schriftliche Offert., wenn sie
ordnungsmäßig velfaßt und mit dem 5 A Vadium
der Anbotüsumme belegt sind, nm ^ ann ange-
nommen werden, wenn sie der violations-Com-
mission uor ^egi,!n der mündlichen Verhandlung
über b̂en woiden si d

Die nähern ^edingnisse können hier einge-
sehen werden.

Littai am l«, Imn l8'»U. M

Z. 107«. (3)

Saucrbnmn ist zu haben:
pr. i Kiste mit 25 Flaschen i. si. 4. — kr. 1
„ 1 Stück Flasche i>l ä^ail 5 „ — io » ^

in dcm Speditions-Bureaux des L ^ / ' / 5 1 ^ , 9 6 6 / ' auf der Wiener
Linie, im Haust des Herrn I oh. Nep. M ü h le isen, in der Gasse gegen

die Spinnfabrik.

Auch sino eben daselbst

Gold Leisten
aus Waschgold, in verschiedener Fa?on und Lange,

für Spiegel s5 Bilderrahmeu
zu Fabrikspreisen zu haben.

Z. 969^ (5) "

cm. Eilfte Auflage. — I „ Umschlag ve l s i ege l t . — Pre is : ! Ducaten.
Be» W l l h . S c h r e y in L e i p z i g ei schien socbcn m Commission:

Amtlicher Nathgeber bei allen K r a n k h e i t e n der Gesch lech ts the i le , die in Folqe heimliche,- I « .
gcndsündcl,, libcnnäsiigen Gcnusseo i» der gcschlcchclich î, ^>de lind dmch )insteckli»q entstehen, nebst p.acr.
Bemelkllogcn über das männliche Unvcrmö^'n, die »ueiblichc Ilüfruchtbarkeit und deren Heilunq. M i t 4 Q
e r l ä u t e r n d e n a na to m i schen A b bi ld u nq e n. Zueist publicirr von S . L a ' M e / t in London. Stark
veimehit, vielfach verbessert und uiuer Mitwirkung mchier p:act. Aerzte herausgeg. von L a n r e n t i u ö in
Leipzig. K » te Aufl. 8. 175 S .

^ Allen Personen, die ii» ihrer Jugend die Sclaven der Sinnlichkeit waren, oder es noch sind; Allen die
das heilige Nano der Ehe kmipfen wollen und sich n icht ganz r e i n von f r o h e r e m F e h l w i s s e » ;
Allen, die die Nachwehen von jugendlichen Verinmigen jetzt in ihrem reifere» Alter durch beiden aller Art
empfinde»; Allen endlich, deren Ehe in Folge von Kmderloslgreit trübe u»d freudloS ist, „ wird dieses Buch
als ei» sichrer, wohlmeinender Naiygeber zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit und zur K r a f c i g u n q und
B e f e s t i g u n g i h r e s O r g a n i s m u s anempfohlen. Die Gesundheit ist das höchste Glück auf Erden
denn was nühc Geld und Gut >mc Kränklichkeit, Geschwächcheit und Erschlaffung! /

Diese » » t e stark verm. Allfl. ist auf Bestellung dllich jede Buchhaudlung, sowie direct durch d,e Post
(bei Angabe von bloße» Chlffer» auch zio^l^ r ^ I » » ! ^ ) , gege» portofreie Einsendung des obigen Preises, von
.Yerrn L a u r e n t i u s , Hohe Straße, Nr . 26, in Leipzig, der auf Verlange» auch wettere Auskunft er-
theilt, zu beziehen.

^ K ^ « W D U Q i . ^ . z)2 uulul- l1io8um und älm!lV-ll6m I ' i to l t '«!,loll.ull l ; ^„«xi'.sss um! ^ e l l u l l -
„N IN^N <li<^<>« «„^!, l^«, 60XVW NN(!,'« «el,l<^l„<; j«'ttl)l-!j<:,l« orl jsl l !^».' ! . «in<l, «a vvolis llor l(Ü!,<«t-,
um «il:ll vor '1üu8cln,n^ x» >v«lu oi>, <!i<; ^ V S V ^ N L v u u I . ^ V N Ü I T I ' I V » ^08l«ll<;i, „m l l i^i ^ m -
l)s:»t>3 llni-ilut »«llUll, du«« <l«« n ^ l ^ l l l l ' l dt>l»«un voll l i ln l>iUU«N8l!ii0^! V(il«i«c.ti!t j « l . ^ u » » 0 r « t ^ « l ,

Vorrathig in allen soliden Bttchhattdlnttgen.
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Z 1193. (2)

Einladung zur Pränumeration
a u f d i e

G r a t z e r Z e i t u n g
für das 2. Halbjahr i85o.

«Vie Gratzer Zeitung hatte sich bis jetzt der regsten Theilnahme der Lescwelt, nichl bloß im
Kronlande Steiermark zu erfreuen, sie wurde auch von den Journalen der Residenz und ande-
rer Kronländer Oesterreichs, ja von ausländischen Blattern theils als Quelle für Nachrichten,
theils selbst wegen der in ihr vertretenen Ansichten citirt; gewiß eine erfreuliche Anerkennung
unsereS Strebens.

Auch die mit dem 15. laufenden Monates eingetretene neue Redaction, unter Leitung des
Dr. F. M i t t e r b a c h e r wird dem Blatte nicht allein die ihm gewordene Theilnahme zu sichern
bemüht, sie wird auch bestrebt jVyn, durch gesteigerte Anstrengung, durch größeren Aufwand von
Kräften und Mitteln dieselben in noch höherem Grade zu gewinnen.

Alle wichtigen und großen politischen Fragen der Gegenwart sollen wie bisher beachtct,
die Zustände Oesterreichs, die Maßregeln seiner Regierung im Sinne und auf Grundlage der uns
verliehenen Reichsoerfaffung beleuchtet, die I n t e r e s s e n des K r o n la nd e ö S t e i e r m a r k
namentlich einer sorgfältigen und gründlichen Besprechung unterzogen werden. Für die rasche
und z u v e r l ä s s i g e Mittheilung wichtiger Ereignisse aus allen Theilen der Monarchie und des
Auslandes wird besondere Sorgfalt getragen.

Auch für den belletristischen Theil des Abendblattes sind neue und tüchtige Kräfte gewon-
nen. Neben gediegenen Aufsätzen erzählenden und beschreibenden Inhaltes werden Berichte aus
dem Leben und Treiben der Residenz, Besprechungen über Theater, k'unst und Literatur sich
abwechselnd folgen; bunte Mannigfaltigkeit soll neben dem i n n e r n W e r t h des Gebotenenden
Reiz und das Interesse dieses TheUcs der Zeitung erhöhen.

Prnnnmeeations Preise
f ü r die G r a t z e r Z e i t u n g sammt A b e n d b l a t t s i n d :

Bei allen Postamtern mit täglicher Zusendung
gan^iihrig 20 st. CM.
halbjährig 10 „ „

Wir erlauben uns, an die verehrten Abnehmer, welche die Zeitung durch die Post zugesen-
det wünschen, die Bitte zu stellen, die Pränumcration bei den Postämtern mögl ichst b a l d ein-
zuleiten, damit die Zusendung vom » Jul i an vollständig und pünctlich erfolgen könne.

D>e k. k. Postamter behandeln die Pränurncrattonä-Beträge p o r t o f r e i .

Gratz im Juni Ib5U.

Verleger der Gratzer Zeitung.

Povabilo na naroebo.
S pocetkom mesca julja t. 1. bode pri Ferd. zl. Klein ma jerju v Celovcu v

mesecnili svezkili (po saj dve poll v velikej osmini) nov lepoznanski easnik v slo-
venskem jeziku pod naslovoni:

suiu;\sM item.
podučni hi kratkocasni listi

izhajati jel. Kaksna ho znotrajna in zvunajna oblika, smo v ogledncm listu nazna-
nili. lVazun zavitka, glavnega lista in pregleda zaderzaja bomo „beele" na koncu
leta tudi imenik predbrojnikov' pridjali. Polletna cena „bcele" je 1 gold. 12 kr. sr.
ia cetvertletna 'M kr. sr.; po posti prejemana pa -velja beela za polleta 1 g-old. 30 kr.
si\ in za cetert leta 45 kr. sr. Za liste z naroeivnim denarjem, kteri se iinajo natn
pod nadpisom: „na za 1 o z n i s t v o s l o v e n s k e b e e l e v C e l o v c u (Klagenfurty
posiljati, nie ni treba postnine placati, ako se zvunaj na zavitku pristavi: „ N a r o c n L
n a z a s 1 o v. b e e 1 o (V rä n u m e r a t i o n s g e 1 d)."

Še enkrat povabimo in poprosimo vse slovenske pisatelje, da naj nas obilno a
svojimi dopisi poeastiti blagovolijo; eastite gospode prejeinnike pa ponizno prosimo, se s
«vojimi naroeili pospesiti, da bomo dovoljno stevilo iztisov pripraviti vedli in nas list
v»elej že s 1. duevotn vsake^a mesca razposlati zamogli.

V C e l o v c u 27. maja 1850.

Bei Ferd. v. K lc inmayr in Klagcnfurt erscheint vom Juli d. I . an eine neue slovc-
nische Zeitschrift zur Belehrung und Unterhaltung in monatlichen Heften (zu wenigstens 2 Bo-
gen in Großoctav) unter dem Titel: „ßilovlmska i t ^ i a " . Der Pranumerationspreis ist halb-
jährig ! fl. 12 kr. l5. M-, vierteljährig 36 kr. C. M , und durch die Post bezogen halbjäh,
tig 1 fi. 3U kr. C. M . und vierteljährig 45 kr. C. M.

K l a g e n f u r t am 27. Mai 185U.

3 1219.

A n k ü n d i g u n g .
Am 2. Jul i l. I . werden im Orte Wersch-

lin bei Neustadtl aus freier Hand v ier Stück
Ochsen, bei z w a n z i g Stücke Kühe und Kalbi-
nen nebst e inem jungen Stier, Tiroler und
Schweizer Schlag, Zucht- und Mastvieh, nebst
5 W ö'sterr. Eimer Wein aus den vorzüglichern
Gebirgen deS Landstraßcr Bezirkes von den Iah-
ren 1848, 184«, ,84 4 c>< , 8 3 4 , an die Meist-
bietenden stück- und paithienweise verkauft wndcn.

I . 1197. (2)"

A n z e i g e .
D a mein Auftnthalt in Laibach

nur noch von sehr k u r z e r D a u e r
seyn wird, so ersuche ich alle i>. 'iv
Freunde dieser Kunst, mich möglichst
bald mit ihren Besuchen oder Bestel-
lungen zu beehren. Zugleich aber fühle
ich mich gedrungen, meinen lebhaf-
testen D a n k für die bis jetzt mir
geschenkte Theilnahme auszusprechen.

Laibach den 21. Juni 1850.
8. Krach,

Maler und Dagueneotypeur.

Z. I2U3. (2)
I n der

sehr schnellen und wenig bekannten
französischen Rahmen - Strickerei

v h t t e V k a d e l l l , wie auch in allen sonstigen
weiblichen Arbeiten, besonders im Wcißnähen,
erbietet sich eine Frau, den Mädchen Unterricht zu
ertheilen. Das Nähere ist in der Franziskauer-
Gasse Haus Nr. 11 im ersten Stocke zu erfragen.

3. 1122. (5)

Kundmachung
von Snte des Lehr, und Erzichungö - Institutes
für Knaben in Wien, Leopoldstadt am Tabor

Nr. :l<!2.
Der Inhaber dieser BUdungsanstalt gibt sich

die Ehre, den r<^>. H. H. Acltcrn und Vormün-
dern anzuzeigen, daß in seinem Institute noch Zög-
linge aufgenommen werden.

Durch dic zweckmäßige innere Einrichtung
scincö in einem großen Garten gelegenen Locales,
und die Wahl bewährter Erzieher und Lcluer, so«
wohl für dcn Schulunterricht als auch für die
Gegenstande der geselligen Bildung, glaubt der
Gefertigte Alles aufgeboten zu haben, was der
phisischen, moralischen und intcllcctuclcn Bildung
der seiner Sorgfalt anvertrauten Jugend förderlich
seyn kann. — Er hofft dadurch das Vertrauen
zu rechtfertigen, wodurch dcrselbe schon durch 2tt
Jahre so ehrenvoll ausgezeichnet wird.

Die Pensionökosw! betragen jährlich 240
bis 3U0si.C. M . Näheres enthält das Programm,
welches im Institute vorliegt und zu bekommen ist.

Ford. Weidner,
Instttut^-^uistchcr.

In der I g n a z v. Kleiumayr'schen Buch-
handlung in Laibach lst zu haben:

N i c k a u , F., neuentdccktes Heilverfahren
gegen Hamon'hoiden, Gicht, Lähmungen, Nh^'ma-
tiömlls, Sclophl ' ln, Hypochondrie, E„gblM>gkeir,
Kiankheicen der Geschlechtscheile, FlcchM', Aus.
schlage, Ml'l'km'ialsiechchim, und K"oche„l.'idcn u. s. w.
u.s, w., als lmfchlbal- bcwähl t und empföhlet, durch
Zeugliisse von K , a i , ^ „ , die dm'ch dieft's M i t t e l ihre
volle Gesundheit wieder erlangten, nachdem sie von
allen Aerzten al5 unheilbar aufg/a/beli woidei, sind.
Zmette Auflage. 1849. » 5 '^1

B ü l a u , Fr., geheime Geschichten und
räch sei hafce Menschen. Sammlung verborgeller und
vergessener Meikwüidigkcilei,. Ner B d . Leipzig 1850.
4 si. l t t kr.

W a s s e r t d a l , Konstantin, technischer
Pionierdienst im Fe!de. I n 4 Abtheilungen, neb»? de>,
dazu grho>'gen Tabellen , 8 5 0 . l fi.

^eolitz, Soloatendüchlein. 2tes Heft.
" ,850. 20 tr.


